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ProContour H3-D facto:

Abgefahrene LKW Reifen kann man nicht oberflächlich als
Kavaliersdelikt betrachten. Man muss in die Tiefe gehen.
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Einfach mehr Reifensicherheit zu erzielen, ist zwin-
gend und sinnvoll. Deshalb sind die Installation 
und der Betrieb des Messsystems auch denkbar 
einfach und an den rauen Alltagsbedingungen des 
Transportwesens ausgerichtet. In U-Kanälen oder 
Schächten eingebracht, erfassen die Messmodule 
des ProContour H3-D facto die Reifenprofile über-
fahrender LKW und liefern die Messergebnisse zur 
weiteren Analyse und Bewertung an mobile oder 
stationäre PC Terminals.

Die Verarbeitung der Messergebnisse in Echt-
zeit stellt selbst bei hohem Verkehrsaufkommen 
von schnell fahrenden LKW oder Anhängern mit 
Tandemachsen keine Herausforderung für das Sy-
stem dar. Bei Zwilllingsbereifung wird jeder Reifen 

einzeln vermessen und in der Benutzeroberfläche 
separat dargestellt.

Das Messmodul selbst besteht aus einem La-
ser zur Beleuchtung des überfahrenden Reifens 
und einer Hochgeschwindigkeitskamera, die das 
3-D-Profil des Reifens aufnimmt und der Software 
zur Vermessung weiterleitet. Die Bedienung des 
Systems erfordert keine besonderen Kenntnisse 
und ist nach kurzer Einweisung intuitiv durchzu-
führen.

Die Messmodule sind in einem U-Kanal eingelassen. ProContour 
empfiehlt zur Profiltiefenmessung insgesamt vier Module (zwei 
links, zwei rechts zur Fahrzeugmitte).

Schematische Überfahrsituation eines fünf- 
achsigen Sattelzugs auf einem Betriebs-
gelände: Das ProContour H3-D facto misst 
selbst die Reifenzustände mehrerer hinter-
einander fahrender LKW.

Die Messdaten werden via Datenleitung zu 
einer im Betriebsgebäude befindlichen PC 
Station übertragen.

Die Bedienung des Systems erfolgt intui-
tiv über eine grafische Bedienoberfläche. 
Während des Messvorgangs werden alle 
erfassten Reifen in der Bedienoberfläche 
visualisiert. Bei Unterschreitung der im Sy-
stem eingestellten Mindestprofiltiefe wird 
das Messbild in der Historie gespeichert, wo 
es jederzeit einzusehen/auszudrucken ist.
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SCHEMATISCHE DARSTELLUNG LKW MESSSTELLE

Das ProContour H3-D jure besteht 
aus Messmodulen, die in vorinstallierte 
U-Rinnen oder Schächte eingehängt 
und mit der Auswerteeinheit verbun-
den werden. Eine voll funktionsfähige 
Messstelle ist in weniger als 20 Mi-
nuten eingerichtet.

Schematische Überfahrsituation 
eines fünfachsigen Sattelzugs auf 
einem Betriebsgelände

Das ProContour H3-D facto misst 
selbst die Reifenzustände mehrerer 
hintereinander fahrender LKW. Die 
Messdaten werden via Datenlei-
tung zu einer im Betriebsgebäude 
befindlichen PC Station übertragen. 
Die Bedienung des Systems erfolgt 
intuitiv über eine grafische Bedien-
oberfläche. Während des Messvor-
gangs werden alle erfassten Reifen 
in der Bedienoberfläche visualisiert. 
Bei Unterschreitung der im System 
eingestellten Mindestprofiltiefe wird 
das Messbild in der Historie gespei-
chert, wo es jederzeit einzusehen/
auszudrucken ist.
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Schematic drive-over situation 
of a five-axle articulated lorry on 
company grounds

ProContour H3-D facto itself meas-
ures the tyre conditions of several lor-
ries travelling behind one another. The 
measurement data are transferred via 
a data cable to a PC station located in 
the company premises. The system 
is operated intuitively using a graphi-
cal user interface. All tyres recorded 
are visualised on the graphical user 
interface during the measuring proc-
ess. If the tread depth falls below the 
minimum tread depth configured in 
the system, the measured image is 
stored in the history where it can be 
viewed/printed at any time.


